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Partner des Behindertensports in Bayern: 

 
Ausschreibung 

 

Offene Fränkische Bezirksmeisterschaft im Kegeln Classic  
am 09. und 10.03.2024 in Nürnberg-Eibach 

 
Liebe Sportler, 
 
wir laden euch zur oben genannten Bezirksmaßnahme ein. 

 
Veranstalter BVS Bezirk Mittelfranken 

 

Ausrichter BVS Bezirk Mittelfranken 

 

Finanzen Bezirksschatzmeister Hans Freiberg   

 

Leitung Heide Roth Bezirkssportwartin 

 

Schiedsgericht wird am Wettkampftag festgelegt 

 

Bahnrichter wird vor Ort bekannt gegeben 

 

Ort Kegelbahn beim Turnverein Eibach e.V. 1903 

Hopfengartenweg 66, 90451 Nürnberg 

 

Meldungen an Vereinsweise mit beiliegendem Meldebogen an  

Heide Roth, Mail: roth@bvs-mittelfranken.de 

Mit Abgabe der Meldung erkennt der Teilnehmer die Sport- und Turnierordnung des 

BVS Bayern sowie die Anti-Doping-Ordnung des DBS an. 

Die Startzeiten werden nach Meldeschluss den Teilnehmenden Vereinen 

mitgeteilt. Änderungen der festgelegten Startzeit sind nicht möglich. Ein 

Nachstarten ist nicht zulässig. 

 

Meldeschluss 24.02.2024 (Datum des Poststempels) 

 

Startgeld BVS-Mitglied: 8,00 € pro Starter 

Das Startgeld ist vereinsweise bis zum 26.02.2024 unter Angabe der Vereinsnummer 

und Veranstaltung auf das Konto des BVS-Mittelfranken zu überweisen.  

IBAN: DE84 7625 0000 0009 7665 28    BIC: BYLADEM1SFU 

Eine Rückerstartung des Startgeldes bei Nicht-Teilnahme ist nicht möglich. 

 

Ausrüstung Sportkleidung, Hallenturnschuhe 

 

Startberechtigung Startpass mit den Zulassungen des BVS Bayern und 

Feststellungsbogen des BVS Bayern (im Original) oder  

Funktioneller Untersuchungsbogen des DBS (im Original) 

Koronargeschädigte, einschließlich Zustand nach Herzinfarkt und Endo-

Prothesen Träger dürfen an Leistungsveranstaltungen nicht teilnehmen. 

Ausnahme, der Teilnehmer legt vom Arzt für diese Meisterschaft eine 

Unbedenklichkeitsbescheinigung neuesten Datums vor. 

Die Unterlagen sind vor Beginn der Turnierleitung vorzulegen. Spieler, die nicht im 

Besitz o. g. Unterlagen sind, werden zu keinem Spiel zugelassen und führen zur 

Disqualifikation der Mannschaft 
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Wettkampfklassen gemäß Anlage Turnierbestimmungen, gespielt wird in den Wettkampfklassen, wie im 

Vorjahr! Es sei denn, der Verbandsarzt hat eine neue Klassifizierung und Wettkampf-

Klassenzuordnung vorgenommen und auch im Startpass eingetragen. Für 

diesen Fall ist eine lesbare Kopie des Startpasses mit der Meldung an die 

Turnierleitung zu übersenden. 

 

Protest Einsprüche/Proteste sind schriftlich begründet, unter gleichzeitiger Zahlung einer 

Gebühr von 50,00 € innerhalb der vorgeschriebenen Zeit (siehe Turnierordnung) beim 

Schiedsgericht einzureichen. 

 

Haftung Der Verband und seine Organe haften für Schäden im Umfang des zur Verfügung 

stehenden Haftpflicht-Versicherungsschutzes. Die Haftung für darüberhinausgehende 

Schäden wird ausdrücklich ausgeschlossen. 

 

Mannschaften spätestens 30 Minuten vor Spielbeginn melden 

 

Sonstiges Jede/r Teilnehmer*in ist selbst dafür verantwortlich, dass er den gesundheitlichen 

Anforderungen an Training und Wettkampf gewachsen ist. Zur Feststellung der Sport- 

und Wettkampftauglichkeit empfiehlt der DBS ausdrücklich die Durchführung einer 

sportmedizinischen Grunduntersuchung min. 1xjährlich  

 

 
Mit der Anmeldung zu dieser Veranstaltung willige ich in die Veröffentlichung meiner Bildnisse ein. Die 

Einwilligung schließt alle Veröffentlichungen in Medien und Präsentationen des BVS Bayern e.V. ausdrücklich 

ein. Weiterhin bin ich einverstanden, dass meine Daten vom BVS Bayern e.V. mittels EDV im Rahmen der 

Verbandsaufgaben verarbeitet werden (gemäß §43 BDSG). 

 

Informationen Sportstätte barrierefrei?  

Behindertentoilette vorhanden?   

Behindertenparkplätze vorhanden?  

Barrierefreie Unterkunftsmöglichkeit?    

Gebärdendolmetscher vorhanden?      

 

 

 

gez.    gez. 

Heide Roth    Dietmar Kleinert 

Bezirks-Spiel- und Sportwartin    stellv. Bezirksvorsitzender 
 

 

Anlagen Turnierbestimmungen  

Meldeliste 

Unbedenklichkeitsbescheinigung (ist nur gültig mit Stempel und Unterschrift vom Arzt) 

Augenärztlicher Untersuchungsbogen für Blindensport (ist nur gültig mit Stempel und Unterschrift vom Arzt) 

 

  

Gefördert durch                          und  

  

   

vorhanden 
Auf Anfrage 
vorhanden 

Leider nicht vorhanden 
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Turnierbestimmungen 

 

 Meisterklassen in Einzelwettbewerben  

 Der Einzelwettbewerb wird in einer „offenen Klasse“ und in einer „Seniorenklasse“ ausgetragen. Am Wettkampf der Offenen 

Klasse kann jeder Kegler teilnehmen, diese Klasse unterliegt keiner Altersbegrenzung. In diesem Wettkampfklasse wird der 

Titel „Deutscher Meister“ vergeben. Die Teilnahme am Wettkampf in der Senioren-Meisterklasse ist erst ab dem Jahr 

 möglich, in dem das 60. Lebensjahr abgeschlossen wird. In dieser Klasse wird der Titel „Deutscher Senioren-Meister“ 

vergeben. Senioren, die an der Offenen Klasse teilnehmen wollen, müssen sich bereits bei den Qualifikationsspielen in 

Ihrem Landesverband für diese entschieden und qualifiziert haben. Der Nachweis hierüber ist dem Turnierleiter bei der 

Meldung schriftlich vorzulegen. Diese Entscheidung gilt für alle Bahnarten in der laufenden Spielsaison. Ein gleichzeitiger 

Start in beiden Klassen ist nicht möglich. 

Die Meisterschaft wird nach den Handicap-Punkte-System und den Regeln des DBS und der aktuell gültigen Sport- und 

Turnierordnung des BVS Bayern ausgetragen. Kegeln-Classic (6er Mannschaft: 11 Handicap Punkte)  Die 

Teilnahme ist nur in einwandfreier und einheitlicher Sportkleidung gestattet. Dies gilt auch für den Betreuer auf der 

Bahnanlage. 

Für die Vorentscheidungs- und Meisterschaftsspiele gelten zudem nachstehende Bestimmungen  

1. Es gelten die zurzeit gültigen Ordnungen und Spielregeln sowie das Handicap-System des DBS.   

2. Spieler/ innen erhalten kein Start-Recht, wenn sie nicht im Besitz eines gültigen Startpasses und funktionellen 

Untersuchungsbogens sind. Sportler/ innen, die zusätzlich zu ihrer Behinderung an Erkrankungen leiden, die durch 

Wettkampfsport verschlimmert werden können, sind von der Teilnahme an Meisterschaften ausgeschlossen. Auch 

Endprothesenträger/ innen und Sportler/ innen mit Herzerkrankungen sind von der Teilnahme an Meisterschaften 

ausgeschlossen. U.a. trifft dies in der Regel für Personen zu, die Implantate (z.B. künstliche Gelenke, 

Herzschrittmacher usw.) haben oder z.B. einen Herzinfarkt überstanden haben. Ausnahme, der Teilnehmer legt der 

Turnierleitung unaufgefordert eine vom Arzt für diese Meisterschaft ausgestellte Unbedenklichkeitsbescheinigung 

neuesten Datums im Original vor. Das Formular ist beigefügt, Sehbehinderte müssen ebenfalls die Augenärztliche 

Bescheinigung, die vom Facharzt unterschrieben ist, im Original mit sich führen und unaufgefordert der Turnierleitung 

bei der Meldung vorlegen. Laufzeit 2 Jahre. Formulare sind als Anlage beigefügt.     

  

Blinde und Sehbehinderte (Schadensbild B1, B2 und B3) müssen die Klassifizierung von einem DBS 

Klassifizierer für Sehbehinderte (Dr. med. Kathrin Remus, Pfänner Str. 37, 39218 Schönebeck bei Magdeburg, 

Tel.; 03928/ 900607, Mail: dr.kathrin.remus@googlemail.com oder Dr. med. Philipp Gersema, Bleichenpfad 9, 

26316 Varel, Tel.: 04451/ 5353, Mail: philip.gersema@ewetel.net) im Startpass nachweisen.   

Bitte darauf achten, dass der Nachweis alle 3 Jahre von einem der o. g. Klassifizierer im Startpass 

erneuert werden muss.  

Blinde (SK 5=B1) müssen eine lichtundurchlässige Brille (Torballbrille) tragen und zusätzlich vor dem Betreten 

der Bahn die Augen mit einem „Eye Pads“ abkleben. Diese Sportler/ -innen kegeln aus dem Stand. 

Sehrestler SK 6a = B2 ist das Kegeln mit Ausfallschritt erlaubt 

                   SK 6b =B3 ist das Kegeln mit Anlauf erlaubt 

Rollstuhlfahrer SK 7:  100 Schub auf die Vollen. Ein Bahnwechsel ist nach 50 Wurf vorzunehmen.    

Mentale Behinderung SK 8:. 100 Schub auf die Vollen. Ein Bahnwechsel ist nach 50 Wurf vorzunehmen 
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